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Stand: 2022
Heer Luftwaffe Marine Sanitatsdienst

Streitkräftebasis Cyber Zivil

DIE BUNDESWEHR

Sie ist eine Parlamentsarmee und dient dem deutschen Volk – 
gestützt auf Grundgesetz, Bundestag und Völkerrecht. Die Bundeswehr 
schützt Deutschland und seine Bürgerinnen und Bürger, sorgt in 
internationalen Bündnissen für die außenpolitische Handlungsfähig- 
keit Deutschlands und fördert die multinationale Zusammenarbeit.

Dazu gehören 
 » Landes- und Bündnisverteidigung im Rahmen der NATO 

und der Europäischen Union
 » Internationale Konfliktverhütung und Krisenbewältigung
 » Kampf gegen internationalen Terrorismus
 » Rettung und Geiselbefreiung im Ausland
 » Humanitäre Hilfe im Ausland

Außerdem
 » Heimatschutz, also Verteidigungsaufgaben auf deutschem 

Hoheitsgebiet
 » Hilfe bei Naturkatastrophen, schweren Unglücksfällen und 

bei innerem Notstand sowie Amtshilfe

Internationale Bündnisse

Mehr Informationen unter: bundeswehr.de

17 JAHRE 
IST DAS MINDESTALTER FÜR 

DEN BEGINN EINER 
MILITÄRISCHEN LAUFBAHN

183.000
SOLDATINNEN UND  

SOLDATEN LEISTEN DIENST IN 
DEN STREITKRÄFTEN

82.000
ZIVILE MITARBEITENDE 

BESCHÄFTIGT  
DIE BUNDESWEHR

Stand: 2022

4.000
AZUBIS WERDEN JÄHRLICH 

BEI DER BUNDESWEHR 
AUSGEBILDET

%ZENTRALER SANITÄTSDIENST 7
%LUFTWAFFE 10
%STREITKRÄFTEBASIS 10

%MARINE 6
%CYBER- UND  INFORMATIONSRAUM 5

%HEER 24
%ZIVIL 38

Organisation des 
Nordatlantikver-
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ARBEITGEBER BUNDESWEHR – AUFTRAG UND AUFGABEN

DIE BUNDESWEHR 
Ca. 265.000 Soldatinnen 
und Soldaten und zivile 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
dienen in der Bundeswehr und 

sind mehrheitlich auf insgesamt sechs 
militärische Teilstreitkräfte bzw. Organisations- 

bereiche verteilt. Die Personalstärke ergibt sich 
aus den sehr unterschiedlichen Aufgaben. 
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STREITKRÄFTE VERWALTUNG

„Der Bund stellt Streit-
kräfte zur Verteidigung 

auf“, das legt unser 
Grundgesetz fest. Der 

Auftrag der Bundeswehr 
ist eindeutig: Landes- und 

Bündnisverteidigung 
sowie Einsatzverpflich-
tungen im Rahmen der 

NATO, EU und UN. 
Zudem gilt es, Cyber- 

Attacken, dem internati-
onalen Terrorismus und 

regionalen Krisen zu 
begegnen.  

Ebenso wie der militäri-
sche Bereich ist auch 
die Wehrverwaltung im 
Grundgesetz verankert. 
Für die Bereiche Perso-
nal, Infrastruktur und 
Ausrüstung gibt es 
jeweils ein eigenes 
Bundesamt mit besten 
Karrierechancen. Für 
Juristen/-innen und 
Seelsorger/-innen 
bieten sich ämterüber-
greifend krisenfeste 
Tätigkeitsfelder an.

LUFTWAFFE Die Luftwaffe sichert rund um die Uhr den Luftraum über Deutschland und 
unterstützt Operationen des Heeres und der Marine, unter anderem mit Kampfjets, Hub-
schraubern und Transportflugzeugen. Natürlich können Sie in den Laufbahnen der Luft-
waffe auch am Boden wichtige Dienste für den Flugbetrieb leisten.

CYBER- UND INFORMATIONSRAUM Das Kommando Cyber- und Informationsraum 
bündelt und organisiert alle Aktivitäten und Zuständigkeiten der digitalen Streitkräfte. 
Im Kampf gegen Cyber-Attacken bringen Sie die IT-Sicherheit gemeinsam mit anderen 
Ressorts des Bundes und mit internationalen Verbündeten voran.

MARINE Die Marine sorgt mit Schiffen, Booten, Flugzeugen und Hubschraubern für die 
Sicherheit Deutschlands auf den Weltmeeren. Außerdem sind Sie als Kampfschwimmer, 
Schiffsärztin, IT-Spezialist, Hubschrauberpilotin und in vielen Berufen mehr Teil vom 
Team Marine.

STREITKRÄFTEBASIS Die Streitkräftebasis unterstützt die Streitkräfte mit Material, Ver-
sorgungsgütern, Informationstechnik und Dienstleistungen, verantwortet zentrale Ausbil-
dungsmaßnahmen und stellt die unter dem Namen Feldjäger bekannte Militärpolizei. Hier 
halten Sie der Truppe den Rücken frei. 

ZENTRALER SANITÄTSDIENST Der Sanitätsdienst ist dafür verantwortlich, für alle Sol-
datinnen und Soldaten eine erstklassige medizinische Versorgung zu gewährleisten. 
Egal, ob im Auslandseinsatz, einem Bundeswehrkrankenhaus oder einem Sanitätsversor-
gungszentrum – sie kümmern sich um die Gesundheit der Soldatinnen und Soldaten.

HEER Die Landstreitkräfte verantworten die Landoperationen zur Landes- und Bündnis- 
verteidigung sowie in Auslandseinsätzen. In Truppengattungen wie Infanterie, Artillerie 
oder Panzertruppe bieten sich Ihnen viele abwechslungsreiche, motivierende Berufe mit 
Verantwortung.

INFRASTRUKTUR, UMWELTSCHUTZ UND DIENSTLEISTUNGEN Als Expertinnen und 
Experten dieses Bereichs kümmern Sie sich um Neubauten, Gebäudeinstandhaltung, 
Arbeits-, Brand- und Umweltschutz, Finanzen, Controlling und um den Support von 
Auslands einsätzen mit Verpflegung und Transportdienstleistungen.

MILITÄRSEELSORGE Die Militärseelsorge ist ein Dienst der katholischen, evangelischen 
und jüdischen Glaubensgemeinschaften, in dem sie Soldatinnen und Soldaten – auch 
anderer Religionen – Unterstützung in religiösen Fragen anbieten.

RECHTSPFLEGE Als Angehörige der Rechtspflege der Bundeswehr vermitteln Sie die 
Rechtskenntnisse, beraten die militärischen Vorgesetzten und tragen zur Festigung des 
Rechtsbewusstseins bei. Unabhängige Truppendienstgerichte gewähren Rechtsschutz 
und entscheiden in gerichtlichen Disziplinarverfahren.

AUSRÜSTUNG Im Fokus der Arbeit stehen die Entwicklung, Erprobung und Beschaffung 
von Wehrmaterial. Von IT- und Waffensystemen bis zu persönlichen Ausrüstungsgegen-
ständen, entwickeln und testen Sie als Ingenieurin oder Techniker kontinuierlich neue 
Konzepte und setzen sie um.

PERSONAL Karriere im Organisationsbereich Personal: Im zentralen Personalmanagement 
für alle militärischen und zivilen Beschäftigten bieten sich Ihnen ebenso Top-Berufe wie in 
den verschiedenen Karrierecentern, im Assessmentcenter für Führungskräfte und in 
den bundesweiten Karriereberatungsbüros.
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MODERNER ARBEITGEBER

„Aktiv. Attraktiv. Anders“: Die Bundeswehr arbeitet kontinuierlich daran, die Arbeitsbedingungen für Soldatinnen und 
Soldaten sowie für zivile Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter immer weiter zu optimieren. Egal, welcher Schulabschluss, 
egal, welche Laufbahn – um Ihre Karriere zusätzlich zu fördern, geben wir Ihnen von Anfang an besondere Pers-
pektiven mit auf den Weg.

INTERNATIONALE VERANTWORTUNG

Schutz
Die weltweite Friedenssicherung durch einsatzbereite Streitkräfte 
gehört zur internationalen Verantwortung. Im Bündnisfall werden 
deutsche Truppenteile und Verbände wie EU, UN und der NATO 
eingesetzt.

Im November 2022 befanden sich circa 3.500 Soldatinnen und 
Soldaten auf drei Kontinenten in 13 Missionen im Einsatz.

Aufgaben
Mit der Beteiligung an Auslandseinsätzen leistet die Bundeswehr 
einen wesentlichen Beitrag zu weltweiter Sicherheit und Stabilität. 
Die deutschen Soldatinnen und Soldaten bilden malische, irakische 
und libanesische Streitkräfte aus. In weiteren Einsätzen beraten 
sie die nationalen Sicherheitsbehörden und sorgen für die sani-
tätsdienstliche Versorgung. Sie überwachen verschiedene See-
gebiete und verhindern so zum Beispiel Piraterie und schützen 
die Transporte des World-Food-Programms. 

Auslandseinsätze
Die Bundeswehr engagiert sich seit den Neunzigerjahren dauer-
haft und teils langjährig in Auslandseinsätzen. In Ländern wie dem 
Kosovo, Mali oder am Horn von Afrika sind die Soldatinnen und 
Soldaten der Bundeswehr im Einsatz. Zusätzlich beteiligt sich 
die Bundeswehr im Rahmen von Dauereinsatzaufgaben sowie 
einsatzgleichen und sonstigen Verpflichtungen – zum Beispiel 
bei „Enhanced Forward Presence“ im Baltikum und mit einem 
maritimen Einsatzverband bei den NATO-Aktivitäten in der Ägäis.

SONDERZAHLUNGEN

 »  Prämien für Verpflichtung als Soldatin/Soldat auf 
Zeit möglich

 »  Zulagen für verantwortungs- bzw. anspruchsvolle 
Arbeiten (z. B. Außendienstzulage) 

 »  Personalgewinnungszuschläge für Fachkräfte 
möglich

ARBEITSZEITEN

 »   41-Stunden-Woche nicht nur für Beamtinnen/
Beamte, sondern auch für Soldatinnen/Soldaten 
(Ausnahmen: Übungen und Einsätze bzw. einsatz-
gleiche Verwendungen)

 » Für tariflich bezahlte Angestellte gilt die 
39-Stunden-Woche.

 »  Auch Teilzeit, Job-Sharing und Homeoffice sind 
unter bestimmten Voraussetzungen möglich. 

 » In vielen Bereichen werden Überstunden mit 
Freizeit oder finanziell vergütet.

SOZIALVERSICHERUNG

 »   Keine Krankenversicherungspflicht, sondern für 
Soldatinnen/Soldaten unentgeltliche medizini-
sche Versorgung durch Truppenärzte sowie für 
Beamtinnen/Beamte Anspruch auf Beihilfe

 »   Keine Rentenversicherungspflicht für Beamtinnen/ 
Beamte und Soldatinnen/Soldaten, sondern 
Erwerb eigener Versorgungsansprüche gemäß 
Soldaten-/Beamtenversorgungsgesetz

 »  Befreiung von der Arbeitslosenversicherungspflicht

BERUF UND FAMILIE

 » Kostenfreie Bahnfahrten in Uniform im Fern- und 
Regionalverkehr

 » Reduzierung der Versetzungen von Soldatinnen/
Soldaten

 »  Ausbildung in Teilzeit möglich. Hilfe bei Kinderbe-
treuung: Kitas, Kindergartenplätze, Tagespflege, 
Eltern-Kind-Zimmer, Sonderurlaube

 »  Pflegekraft-Zuschüsse bei familiären Krankheits-
fällen während Auslandseinsätzen

Mehr Informationen zum Einsatz:
einsatz.bundeswehr.de
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KARRIERE 
BEI DER 

BUNDESWEHR

Welche militärischen 
und zivilen Laufbahnen

gibt es? Was für ein 
Schulabschluss nützt mir 

für welchen Karriereweg? 
Hier sehen Sie es!

BEHINDERUNGEN SIND KEIN HANDICAP

IHR WEGWEISER ZUM ERFOLG

Egal, welcher Schulabschluss, egal, welche Laufbahn – wir bringen Ihre Karriere auf den richtigen Weg. Ob im 
militärischen Einsatz oder bei der zivilen Beschäftigung in der Verwaltung: In Diensten der Bundeswehr tragen 
Sie Ihren ganz persönlichen Teil dazu bei, Deutschland ein Stück sicherer zu machen.

MANNSCHAFTEN
In der Mannschaftslaufbahn bilden Soldatinnen und 
Soldaten auf Zeit (SaZ) sowie Freiwillig Wehrdienst 
Leistende das Fundament der Streitkräfte und haben 
vielseitige Aufgabenfelder.

UNTEROFFIZIERINNEN/UNTEROFFIZIERE
Die Unteroffizierlaufbahn des allgemeinen Fach-
dienstes entspricht der Gesellenebene. Hier dienen 
Soldatinnen und Soldaten mit handwerklichen, kauf- 
männischen oder industriellen Berufsausbildungen.

FELDWEBEL
Feldwebel führen Soldatinnen und Soldaten als 
militärische Vorgesetzte und bilden sie aus. Sie 
sind Experten in ihrem Beruf – und die „Meister- 
ebene“ in den Streitkräften.

OFFIZIERINNEN/OFFIZIERE
Offizierinnen/Offiziere sind Führungskräfte mit hoher 
Verantwortung für ihr unterstelltes Personal. Sie 
führen, bilden aus, organisieren. Die Aufgaben und 
Dienstorte sind vielfältig und abwechslungsreich. 

BERUFSAUSBILDUNG
Die Bundeswehr stellt jährlich rund 1.300 neue 
Auszubildende für mehr als 50 kaufmännische, 
technische und handwerkliche Berufe ein.

MITTLERER DIENST
Beamtinnen und Beamte des mittleren technischen 
und nichttechnischen Dienstes sind oft ausführend 
als Bürosachbearbeiter/-innen tätig.

GEHOBENER DIENST
Der gehobene technische oder nichttechnische 
Dienst, etwa zur Leitung eines Sachgebiets, 
beginnt mit einem Studium oder mit einer 
Ausbildung im Seiteneinstieg.

HÖHERER DIENST
Voraussetzung für die Einstellung in den höheren 
Dienst ist ein absolviertes Studium mit einem Master 
oder einem gleichwertigen Abschluss.

TARIFBESCHÄFTIGTE
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sind neben den 
Beamten und Soldaten auf allen Hierarchieebenen 
beschäftigt. Der Einstieg ist mit Schul- oder Uni-
abschluss im Seiteneinstieg jederzeit möglich.

MILITÄRISCHE BERUFE ZIVILE BERUFE

In der Bundeswehr leisten zahlreiche Menschen mit Behinderungen un-
verzichtbare Arbeit. Zögern Sie also nicht, sich trotz einer körperlichen 
Einschränkung zu bewerben! 

SaZ Soldat/-in auf Zeit
FWD Freiwilliger Wehrdienst
FWD HS  Freiwilliger Wehrdienst 

im Heimatschutz

* Mindestvoraussetzung
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Wenn Sie sich die Bundeswehr zunächst 
ohne längere Bindung ansehen oder einen 
mehrmonatigen Zeitraum sinnvoll über- 
brücken möchten, ist der Freiwillige Wehr-
dienst für Sie das Richtige. In der Grund-
ausbildung lernen und üben Sie, was 
man als Soldatin oder Soldat wissen 
und können muss. Sie gewinnen Fach- 
wissen und leisten einen persönlichen 
Beitrag für Frieden und Sicherheit. Bei 
guten Leistungen und entsprechender 
Eignung können Sie als Soldatin oder 
Soldat auf Zeit übernommen werden. 

FREIWILLIGER WEHRDIENST 
FÜR EIN- UND AUFSTEIGER/-INNEN

MEHR INFORMATIONEN ZUM 
FREIWILLIGEN WEHRDIENST 

FINDEN SIE ONLINE.

ca. 1.440 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

17
JAHRE MINDESTALTER

7 – 23
MONATE VERPFLICHTUNGSDAUER

HAUPTGEFREITER MARIE THERESE K.

Heimatort: Oldenburg, Niedersachsen
Schulabschluss: Realschule 

Hobbys: Tanzen, Schwimmen und Lesen

Bundeswehr? Warum nicht, dachte sich Marie Therese K. und entschied sich für 
den Freiwilligen Wehrdienst. Eine Entscheidung, die sie bisher nicht bereut hat. 

Hier kann sie sich sportlich auspowern und organisiert im 2. Zug als 
Zugschreiberin viele wichtige militärische Aufträge.

TOLLES GEFÜHL, SOLDATEN AUSZUBILDEN.

„Mit der bisher schönste Moment war die 
Beförderung zum Obergefreiten. Ab die-
sem Moment durfte ich andere Soldaten 
ausbilden. Das war ein tolles Gefühl. Ich 
gebe jetzt mein Wissen an Kameraden 
weiter. Hier bekommt man als sehr jun-
ger Mensch von der Bundeswehr ein 
großes Vertrauen, und mir macht das 
Spaß, andere weiter auszubilden. So 
wachse ich auch persönlich an den 
Herausforderungen und lerne jeden Tag 
dazu. Es war darum eine sehr gute Ent-
scheidung, zur Bundeswehr zu gehen.“

WICHTIGES STATEMENT: SOLDATIN SEIN

„Für mich ist es auch noch etwas sehr 
Besonderes, die Uniform zu tragen. Als 
Frau ist es schon ein gesellschaftliches 
Statement, Soldatin zu sein, während es 
bei Männern normal ist, den Soldaten-
beruf zu ergreifen. In der Logistiktruppe 
ist Soldatin sein auch nichts Neues mehr, 
darum ist man hier auch als Frau nie allein. 
Insgesamt habe ich bisher viele positive 
Erfahrungen als Soldatin in Uniform ge- 
macht. Der Beruf lohnt sich, nicht nur 
wegen des sehr guten Gehalts, das 
man bekommt.“

REINSCHNUPPERN
MIT KARRIEREPERSPEKTIVE

GRUNDAUSBILDUNG
1. – 3. Monat

VERWENDUNG IN EINHEIT
4. – 23. Monat

Bis 6. Monat: Probezeit 
(mit unmittelbar wirksamem Kündigungsrecht)

Körperliche Fitness, militärisches 
Können, Unterricht

LuftwaffeHeer Marine Streitkräfte- 
basis

Cyber-/
Informa- 

tionsraum

Sanitätsdienst
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„Dein Jahr für Deutschland“: 
Die Bundeswehr bietet auch eine alternative 
Form des Wehrdienstes an, den „Freiwilligen 
Wehrdienst im Heimatschutz“. Zunächst 
erhalten Sie – mit attraktivem Gehalt – 
neben der militärischen Ausbildung u. a. 
auch eine Sanitätsausbildung. Es folgt 
eine Spezialisierung für die Aufgaben, die 
der Bundeswehr innerhalb Deutschlands 
übertragen werden können. Dazu gehört 
etwa die Unterstützung bei Naturkatastro-
phen, Pandemien und anderen Bedrohun-
gen. Mit dieser Spezialisierung stehen Sie 
im Anschluss als Reservistin oder Reservist 
für insgesamt 5 Monate in einem Zeitraum 
von 6 Jahren zur Verfügung.

FREIWILLIGER WEHRDIENST 
IM HEIMATSCHUTZ

17
JAHRE MINDESTALTER

7
MONATE MILITÄRISCHE 

AUSBILDUNG

ca. 1.440 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

MEHR INFORMATIONEN 
ZUM HEIMATSCHUTZ 
FINDEN SIE ONLINE

Anschließend als Reservistendienst Leistende bzw. Leistender in einem Zeitraum von 
6 Jahren der Territorialen Reserve zur Verfügung, bis insgesamt 5 Monate geleistet sind.

SPEZIALAUSBILDUNG HEIMATSCHUTZ
4. – 7. Monat

Bis 6. Monat: Probezeit 
(mit unmittelbar wirksamem Kündigungsrecht)

LuftwaffeStreitkräftebasis

OBERGEFREITER CONOR LEE H.

Heimatregion: Sauerland, NRW 
Schulabschluss: Abitur

Hobbys: Kraftsport, Jagd, Klavier

Conor Lee H. reizte die physische und psychische Herausforderung bei der 
Bundeswehr. Und der 19-jährige wollte etwas Sinnvolles nach seinem Abitur machen. 
Darum ergriffen er und sein Bruder gleichzeitig die Chance, den Freiwilligen Wehr-
dienst im Heimatschutz auszuprobieren. Es gefällt ihm so gut, dass er jetzt verlängert.

PROFESSIONELLE AUSBILDUNG

„Die militärische Spezialausbildung über-
raschte mich sehr positiv. Wir lernen hier 
extrem viel. So setzen die guten Ausbilder 
nicht nur Ausbildungen an den wichtigsten 
Handfeuerwaffen wie der Pistole 8, dem 
Gewehr G36 mit verschiedenen Schieß- 
ausbildungen an, sondern wir erlernen 
auch den Umgang mit der Panzerfaust. 
Das Training im Orts- und Häuserkampf 
sowie die Checkpoint-Ausbildungen 
sind extrem professionell. Das absolute 
Highlight war der Mitflug im Helikopter. 
Einfach Wahnsinn.“

DEUTSCHLANDWEIT EINSATZBEREIT.

„Als Soldat bin ich ein Staatsbürger in 
Uniform. Ich repräsentiere die Bundes-
wehr. Als Heimatschützer im Freiwilligen 
Wehrdienst ist bei uns das Besondere, 
dass wir wissen, dass wir bei Schnee-, 
Flut- oder anderen Katastrophen deutsch-
landweit und zur Land- und Bündnis- 
verteidigung eingesetzt werden. Mehr 
Heimatschutz geht fast nicht. Dafür wer-
den wir sehr gut ausgebildet und am 
Ende ausgezeichnet. Wir bekommen ein 
Zertifikat, was nicht jeder Soldat in der 
Bundeswehr bekommt.“

GRUNDAUSBILDUNG
1. – 3. Monat

Körperliche Fitness, militärisches 
Können, Unterricht

FREIWILLIGER WEHRDIENST IM HEIMATSCHUTZ 1514 INHALT INHALT

https://bit.ly/3zgvvhd


MANNSCHAFTEN
Ihr perfekter Berufseinstieg in Uniform: 
Setzen Sie sich in einer abwechslungsrei-
chen Ausbildung für Sicherheit und Frieden 
ein. Lernen Sie die Bundeswehr kennen – 
als Team. 

Mannschaften übernehmen keine militärische 
Vorgesetztenfunktion. Die Attraktivität der 
Laufbahn der Mannschaften: Keine wech-
selnden Dienstorte und ein von Beginn an 
attraktives Gehalt. Wer sich als Mann-
schaftssoldatin bzw. Mannschaftssoldat 
auf Zeit bei der Bundeswehr verpflichten 
möchte, muss die Vollzeitschulpflicht erfüllt 
haben. Während der Dienstzeit bietet die 
Bundeswehr viele Qualifizierungsmöglich-
keiten und Aufstiegschancen an.

VOLLZEITSCHULPFLICHT

24
MONATE VERPFLICHTUNGSDAUER

ca. 2.040 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

17
JAHRE MINDESTALTER

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

KARRIERE 
NACH GESCHMACK

OBERSTABSGEFREITER SVEN C.

Heimatort: Wilhelmshaven, Niedersachsen
Schulabschluss: Mittlere Reife

Hobbys: Sport, Tanzen und Wakeboarden

Für Schiffsbäcker Sven C. zählt nicht nur das richtige Timing, auch 
die Qualität muss stimmen. Denn schlechtes Essen ist ein Stimmungskiller bei 

langen Einsätzen auf See. Deshalb gelten die Kombüsen (Schiffsküchen) auch als 
„Epizentren für gutes Leben" auf den Schiffen der Marine – und die „Smuts“ 
(Verpflegungspersonal) neben dem Kapitän als wichtigste Personen an Bord.

MIT HERZ UND HAND

„Ich habe mich für eine Laufbahn als 
Mannschaftssoldat entschieden, weil 
ich mein gelerntes Handwerk als 
Bäcker so am besten weiter ausführen 
kann. Mein Tagesrhythmus unterscheidet 
sich etwas von dem anderer „Smutjes“, 
weil ich hauptsächlich in der Nacht 
arbeite. Schlafenszeit ist dann meist von 
15 bis 22 Uhr. An den Alarmübungen 
der restlichen Mannschaft nehme ich 
natürlich auch teil. Aber Freizeit und 
Sport kommen auch nicht zu kurz.“

EINSATZ FÜRS TEAM

„Die größte Motivation bekomme ich 
durch das Feedback der Besatzung  
und, wenn ich am Ende des Tages sehe, 
was ich geleistet habe. Am meisten Spaß 
macht mir außerdem das Herstellen von 
kreativem Gebäck. Wie sonst in der 
Bundeswehr heißt es auch bei uns in 
der Marine: Ohne Mampf kein Kampf.“

SOLDATIN AUF ZEIT / SOLDAT AUF ZEIT – MANNSCHAFTEN 1716 INHALT INHALT

https://bit.ly/3OnqRCl


BERUFSAUSBILDUNG
Kaufleute, Chemielaborantinnen, Köche, 
Kfz-Mechatronikerinnen, Tierpfleger, 
Fachinformatikerinnen werden bei der 
Bundeswehr ebenso gebraucht und aus-
gebildet wie das militärische Personal. 
Die Bundeswehr ist deshalb auch eine 
hervorragende Ausbildungsadresse für 
Zivilberufe: Sie bietet staatlich anerkannte 
Ausbildungen in mehr als 50 Berufen an. 
Die Palette umfasst Verwaltungsberufe mit 
überwiegender Bürotätigkeit, klassische 
technische und medizinische sowie ver-
schiedene handwerkliche Berufe. Beson-
ders gefragt: eine Ausbildung in den 
zukunftssicheren IT- und Elektronikberufen.

1.300
AUSZUBILDENDE JÄHRLICH

ca. 1.060 €
BRUTTO IM ERSTEN 
AUSBILDUNGSJAHR

400
AUSBILDUNGSSTANDORTE

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

MINDESTENS 
HAUPTSCHULABSCHLUSS

FERTIG, LOS!
AUSBILDUNG,

TOP-AUSBILDUNG

Zahlreiche junge Menschen schließen jedes Jahr ihre zivile 
Ausbildung bei der Bundeswehr mit Auszeichnung ab – und 
zählen häufig zu den Prüfungsbesten. Auch die Abbrecher-
quote liegt deutlich unter dem Bundesdurchschnitt.

COACHING

Auf dem Weg zu ihrem Traumberuf profitieren sie von einer 
intensiven Betreuung durch erfahrene Ausbilderinnen und 
Ausbilder. Von Beginn an arbeiten die Auszubildenden mit, 
lernen täglich dazu und übernehmen frühzeitig Verantwortung.

BEITRAG FÜR ALLE

Dazu haben sie das gute Gefühl, nicht irgendetwas, sondern 
etwas Sinnvolles zu tun. Sie leisten einen Beitrag für die 
Gesellschaft und qualifizieren sich individuell.

VERDIENST

Was ihnen die Bundeswehr als Arbeitgeber außerdem bietet: 
eine gute Bezahlung, soziale Leistungen sowie einen sicheren 
Arbeitsplatz mit verschiedenen Karrieremöglichkeiten.

Mit der zivilen Berufsausbil-
dung bei der Bundeswehr 

legen Sie den Grundstein für 
eine Karriere als Expertin 

bzw. Experte in Ihrem 
Traumberuf. Zeigen Sie, 
welche Talente in Ihnen 

schlummern, und lernen Sie 
auf Ihrem ganz persönlichen 

Interessengebiet täglich 
hinzu. Wir unterstützen 
Sie umfassend – und Sie 

können sich voll aufs 
Lernen konzentrieren.

BERUFSAUSBILDUNG (ZIVILE BERUFE) 1918 INHALT INHALT

https://bit.ly/3ooVSLL


UNTEROFFIZIERIN/UNTEROFFIZIER
Die Laufbahngruppe der Fachunteroffizie-
re/-innen stellt die Gesellen- oder Facharbei-
terebene der Bundeswehr dar. Hier findet 
man zum Beispiel die Expertin bzw. den 
Experten für den Antrieb eines Schiffes, für 
den Betrieb von Satellitenanlagen oder für 
die Personaladministration. Sie unterstützen 
Ihre Vorgesetzten, bilden Soldatinnen und 
Soldaten aus und führen sie. Wenn Sie 
besonders leistungsbereit sind, können Sie 
während der Dienstzeit in eine Feldwebell-
aufbahn wechseln. 

MINDESTENS 
HAUPTSCHULABSCHLUSS

ca. 2.040 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

17
JAHRE MINDESTALTER

9
JAHRE VERPFLICHTUNGSDAUER

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

OBERMAAT MAIRA M.

Heimatort: Greiz, Thüringen
Schulabschluss: Realschule 

Hobby: Snowboarden

Maira M. wollte in den Sanitätsdienst, weil sie gerne mit Menschen arbeitet. 
Ursprünglich stellte sie sich darunter nur die Arbeit am Patienten vor. Jetzt wird sie 

als Kommandantin eines GTK Boxers in der Aus- und Weiterbildung von 
Kraftfahrern vor dem Einsatz eingesetzt. 

SCHERE, TUPFER, PANZER

„Die vielen Möglichkeiten waren mir 
anfangs noch gar nicht so bewusst. Ich 
bin eine der Ausbilderinnen, die die 
Lehrgangsteilnehmer „an die Hand 
nimmt“ und alles erklärt. Dazu gehören 
zum Beispiel die Ausbildung in der 
Fahrzeugtechnik und auch Fahrten im 
Gelände.“

MOTIVATION: MENSCHEN HELFEN

„Ich musste zuerst den LKW-Führer-
schein machen und mich dann speziell 
auf den Führerschein der Klasse G (mili-
tärisch) schulen lassen, um den GTK 
Boxer fahren zu dürfen. Ich gebe meinen 
Fahrschülerinnen und Fahrschülern einen 
Teil des Handwerkzeuges – hier eben 
fahrzeugspezifisch – für ihren Einsatz mit. 
Das motiviert mich jeden Tag aufs Neue.“

LEIDENSCHAFT
LEBEN RETTEN AUS 

UNTEROFFIZIERIN/UNTEROFFIZIER 2120 INHALT INHALT

https://bit.ly/3vd2zo2


MITTLERER DIENST
Zivile Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unterstützen die Streitkräfte: Die Bundes-
wehrverwaltung ist der Dienstleister der 
Truppe – und einer der größten zivilen 
Arbeitgeber in Deutschland. In der Lauf-
bahngruppe des mittleren Dienstes sind 
Beamtinnen und Beamte beispielsweise 
als Bürosachbearbeiterinnen bzw. -bear-
beiter im Personal-, Liegenschafts- oder 
Ausrüstungsmanagement der Bundes-
wehr eingesetzt. Mit Ihren Talenten und 
Qualifikationen sichern Sie sich einen 
Beruf mit persönlichen Entwicklungsmög-
lichkeiten und dem Ziel der Verbeamtung 
auf Lebenszeit.

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

MITTLERE REIFE / HAUPTSCHULE

Realschulabschluss oder Hauptschule 
mit abgeschlossener Berufsausbildung

ca. 2.140 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

50
JAHRE HÖCHSTALTER

2
JAHRE LAUFBAHNAUSBILDUNG

REGIERUNGSOBERSEKRETÄR 
ANDREAS S.

Heimatort: Hennef, NRW
Schulabschluss: Realschule

Andreas S. sorgt dafür, dass die Bundeswehr im zivilen Bereich die 
richtigen Menschen einstellt. Bei rund 600 Bewerbungseingängen pro 

Ausschreibung trägt er dazu bei, dass die Bundeswehr ihren Auftrag erfüllen 
kann: Etwas Sinnvolleres kann sich der 37-Jährige nicht vorstellen.

DER BEWERBUNGSMANAGER

„Für viele junge Menschen bin ich der 
erste Ansprechpartner in der Bundes-
wehr. Mein Job ist es, den Bewerbungs-
eingang für den gehoben technischen 
Dienst mit integriertem Studium in der 
Bundeswehr zu managen. Bei mir landen 
alle Bewerbungen, ich prüfe diese und 
lade dann die Bewerbenden ein. Im direk-
ten Kontakt ist es vielfach von Vorteil, 
dass ich ein ziviler Mitarbeiter bin, denn 
der erste Empfang und Vortrag für die 
jungen Menschen in Köln wird dadurch 
für sie entspannter. Ich weiß ja, wie sie 
sich fühlen, und wünsche mir, dass alle 
den Weg in die Bundeswehr schaffen.“

ATTRAKTIVER ZIVILER ARBEITSPLATZ 

„Die Bundeswehr hat mich sehr interes-
siert. Als ich Vater wurde, wollte ich einen 
sicheren Job, mit guter Bezahlung und 
einer sinnvollen Tätigkeit. Für mich kam 
da die zivile Laufbahn in Frage. Eine eher 
unbekannter, aber sehr vielfältiger Bereich 
der Bundeswehr. Es lohnt, sich mal auf 
bundeswehrkarriere.de darüber zu infor-
mieren. Ich habe das gemacht und fand 
das Gesamtpaket so attraktiv, dass ich 
mich als Seiteneinsteiger auf den mittle-
ren, nichttechnischen Dienst beworben 
habe. Das Beste: Ich wurde genommen!“

MIT EINER ZIVILEN KARRIERE
BESTE CHANCEN

MITTLERER DIENST (ZIVILE BERUFE) 2322 INHALT INHALT

https://bit.ly/3OsHk8d


FELDWEBEL TRUPPENDIENST
Feldwebel (Bootsleute bei der Marine) 
gehören nach den Offizieren zum Führungs-
personal der Bundeswehr. Feldwebel sind 
als Expertinnen und Experten und militäri-
sche Vorgesetzte gefragt. Im Truppendienst 
bilden Sie als militärische Führungskraft Ihr 
Personal – bis zu 60 Soldatinnen und Sol-
daten – beim Bedienen von Waffen oder 
Fahrzeugen aus, trainieren taktisches Vor-
gehen und führen Ihre Einheit in Übungen 
und Einsätzen. Neben der militärischen 
Qualifikation und der Fähigkeit zum Team-
work erwarten wir von Ihnen auch körperli-
che Belastbarkeit. 

17
JAHRE MINDESTALTER

13
JAHRE MINDESTDIENSTZEIT

ca. 2.040 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

MITTLERE REIFE / HAUPTSCHULE

Realschulabschluss oder Hauptschule 
mit abgeschlossener Berufsausbildung

KARRIERE MACHEN
ALS VORBILD

VORBEREITUNG

Für Ihre Aufgaben werden Sie umfassend ausgebildet. In 
Ihrer Laufbahn absolvieren Sie mehrere Lehrgänge an den 
Unteroffizierschulen und den Lehreinrichtungen der Bundes-
wehr für Feldwebelanwärterinnen und -anwärter.

FITNESS

Neben der militärischen Qualifikation und der Fähigkeit zum 
Teamwork erwarten wir von Ihnen auch körperliche Belastbarkeit. 
So können Sie bei Übungen und Einsätzen Ihre Aufgabe er- 
füllen und Ihre Soldatinnen und Soldaten zielgerichtet führen.

UPGRADES

Während Ihrer Dienstzeit eröffnen sich Ihnen zahlreiche Karrie-
rewege: Sie können nicht nur in die Offizierlaufbahn aufstei-
gen, sondern haben auch die Möglichkeit, Berufssoldatin oder 
Berufssoldat zu werden.

WEITERBILDUNG

Der Berufsförderungsdienst der Bundeswehr (BFD) unterstützt 
Sie bei Fragen zum zivilen Berufsleben, erforderlicher Qualifi-
zierung und finanzieller Absicherung nach Dienstzeitende.

Sie übernehmen Verantwortung 
für die ihnen anvertrauten 
Soldatinnen und Soldaten. 
Sie profitieren von einer 

langfristigen Anstellung mit 
entsprechender Besoldung und 

zusätzlichen Vergütungen. 
Mit Sachverstand und 

Einfühlungsvermögen werden 
Sie zur Vertrauensperson und 

zur Ausbilderin bzw. zum 
Ausbilder von Vorbildern.

FELDWEBEL TRUPPENDIENST 2524 INHALT INHALT

https://bit.ly/3OySp7Y


FELDWEBEL FACHDIENST
Feldwebel und Bootsleute bei der Bun-
deswehr sind Expertinnen und Experten 
und Vorgesetzte zugleich. Während Sie 
im Truppendienst Soldatinnen und Solda-
ten führen und ausbilden, übernehmen Sie 
im allgemeinen Fachdienst auch Verant-
wortung für ein berufliches Fachgebiet. 
Dafür erhalten Sie in beiden Funktionen 
eine qualifizierte Ausbildung. Während 
Ihrer Dienstzeit durchlaufen Sie verschie-
denste Weiterbildungsangebote wie 
IT-Lehrgänge, Sprachausbildungen oder 
Führungsseminare. 

MITTLERE REIFE/ HAUPTSCHULE

Realschulabschluss oder Hauptschule 
mit abgeschlossener Berufsausbildung

17
JAHRE MINDESTALTER

13
JAHRE MINDESTDIENSTZEIT

ca. 2.040 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

REAL-LIFE-SUPPORT
DIGITALPROFI IM

HAUPTFELDWEBEL TORBEN B.

Heimatort: Soltau, Niedersachsen 
Schulabschluss: Realschule 

Hobbys: Familie, Natur, Geocaching

Vernetzung ist alles: Hauptfeldwebel Torben B. testet neueste 
IT-Technologie und kümmert sich darum, dass Menschen sicher und geschützt 

miteinander kommunizieren können. Sein Spezialgebiet ist der BOS-Digitalfunk.

BACK-UP FÜR DIE TRUPPE

„Hier beim Zentrum für Softwarekom-
petenz der Bundeswehr (ZSwKBw) in 
Munster erproben wir neue IT-Systeme 
und Technik, bevor sie von der Truppe im 
täglichen Dienst und im Einsatz verwen-
det werden. Außerdem sind wir für einen 
ganz neuen Technikzweig zuständig: den 
BOS-Digitalfunk. Dieser ermöglicht eine 
breit vernetzte, behördenübergreifende 
Kommunikation und wird – wie der Name 
schon sagt, von Behörden und Organi-
sationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) 
genutzt. Zudem ist das ZSwKBw ver-
antwortlich für die Entwicklung eigen-
ständiger Softwareprodukte und die 

Adaptierung kommerzieller oder militä-
rischer Software an die besonderen 
Anforderungen der Bundeswehr.“

VERANTWORTUNG MIT SPASS

„Für mich bietet der BOS-Digitalfunk ein 
spannendes Arbeitsumfeld, in dem wir als 
kleines Team ca. 12.000 Funkgeräte der 
Bundeswehr betreuen. Für Programmie-
rung der Geräte, Versand, Support und 
Reparatur sind wir oft in der gesamten 
Bundesrepublik unterwegs. Ich finde es 
super, eine so abwechslungsreiche Auf-
gabe zu haben, die anderen hilft und 
sogar Menschenleben retten kann.“

FELDWEBEL FACHDIENST 2726 INHALT INHALT

https://bit.ly/3cF8xaI


GEHOBENER DIENST
Zur Unterstützung der Streitkräfte über-
nehmen Beamtinnen und Beamte im geho-
benen Dienst Verantwortung in vielen 
technischen, nichttechnischen und natur-
wissenschaftlichen zivilen Berufen. Sie 
arbeiten beispielsweise als Ingenieurin, 
Laborleiter, Redakteurin oder Informatiker. 
Für diese verantwortungsvollen Aufgaben 
werden Sie im Rahmen einer Laufbahnaus-
bildung mit integriertem Hochschulstudium 
umfassend ausgebildet. Wenn Sie bereits 
ein Studium abgeschlossen haben, können 
Sie unter bestimmten Voraussetzungen 
direkt in die Beamtenlaufbahn des geho-
benen Dienstes einsteigen. 

(FACH-) HOCHSCHULREIFE

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

ca. 2.470 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

50
JAHRE HÖCHSTALTER

3
JAHRE LAUFBAHNAUSBILDUNG

TECHNISCHER REGIERUNGSAMTSRAT FRANK G.

Heimatort: Burgthann, Bayern
Schulabschluss: Abitur

Hobbys: Fußball, Familie

Frank G. ist Erprobungsingenieur der Wehrtechnischen Dienststelle (WTD) 81 für 
Informationstechnologie und Elektronik. Sein Spezialgebiet: mit neuen Technologien 
und Kamerasystemen experimentieren. Sein Spielfeld: der Zielsimulationsdom mit 

einer riesigen Projektionskuppel für Hardware-Simulationen.

HIGH-TECH UND KAMERADSCHAFT

„Egal, ob es die Erprobung von Roboter-
armen oder Infrarotkameras ist oder die 
Entwicklung neuer Messmethoden zur 
Optimierung von Zielerfassungssystemen: 
Unsere Motivation ist immer, den Sol-
datinnen und Soldaten ein Gefühl der 
Sicherheit zu geben mit der Ausrüstung, 
die wir beschaffen und erproben!“

AM BALL BLEIBEN UND DAS SPIEL BESTIMMEN.

An der WTD 81 kümmert sich Frank als 
Beamter im technischen Dienst zusam-
men mit anderen topausgebildeten Spe-
zialistinnen und Spezialisten zum Beispiel 
um die Forschung und Entwicklung von 
Führungsinformationssystemen, IT-Sicher-
heit und Waffensystemtechnik. Innova-
tionen sind der Schlüssel zur Zukunft: 
Mit Verstand, den eigenen Händen und 
Team-Spirit die Bundeswehr auf ein 
neues Level bringen!

DEIN PROJEKT,
DEINE ZUKUNFT

GEHOBENER DIENST (ZIVILE BERUFE) 292828 INHALT INHALT

https://bit.ly/3JaEx2z


OFFIZIERIN/OFFIZIER
Offizierinnen/Offiziere sind die militärischen 
Führungskräfte der Bundeswehr. Als Offi-
zier/-in sind Sie nicht nur Kämpferin und 
Kämpfer, sondern tragen als Vorgesetzte 
bzw. Vorgesetzter die Verantwortung für die 
Ausbildung, Führung und Erziehung des 
Ihnen anvertrauten Personals. Sie sind für 
die Planung, Organisation und Durchführung 
der Ausbildung sowie Übungen und Einsätze 
zuständig. Damit Sie perfekt auf Ihr Aufgaben- 
spektrum vorbereitet sind, werden Sie im 
Rahmen Ihrer Offizierausbildung militärisch 
wie fachspezifisch – unter anderem durch 
ein Hochschulstudium – exzellent gefördert 
und qualifiziert.

(FACH-) HOCHSCHULREIFE

(bzw. mittlere Reife oder vergleichbar, bei 
möglicher Verwendung ohne Studium)

17
JAHRE MINDESTALTER

13
JAHRE MINDESTDIENSTZEIT**

ca. 2.100 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

**16 Jahre im Fliegerischen Dienst

V

TAKE-OFF FÜR DIE

KARRIERE

STUDIUM

In nahezu allen Offizierlaufbahnen absolvieren Sie ein Univer-
sitätsstudium. An den Bundeswehr-Universitäten in Hamburg 
und München profitieren Sie von intensiver akademischer 
Betreuung, kleinen Lerngruppen ohne überfüllte Hörsäle und 
vollem Gehalt während des Studiums.

SCHNELLSTART

Bei manchen Bundeswehr-Berufen entfällt das Studium – 
hier können Sie schon mit Realschulabschluss Offizierin oder 
Offizier werden!

FÜHREN

Nach einer militärfachlichen Qualifizierung nehmen Sie schliess-
lich als junge Offizierin bzw. als junger Offizier erstmals in der 
Truppe Führungsaufgaben wahr. Bereits vom ersten Tag an 
bekommen Sie von Ihren Vorgesetzten Verantwortung über-
tragen. So meistern Sie im Team Herausforderungen, treffen 
Entscheidungen und lernen schnell, wie es ist, jungen Kamera-
dinnen und Kameraden die Grundlagen des Soldatenberufs 
zu vermitteln.

In der Offizierlaufbahn steht 
Ihnen als Soldatin bzw. 

Soldat auf Zeit eine bis zu 17 
Jahre dauernde Karriere bei 
der Bundeswehr bevor. Bei 

guten Leistungen können Sie 
zudem in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis als Berufs-
soldatin bzw. -soldat über-
nommen werden. Nach der 

Grundausbildung werden Sie 
in einer Reihe von Lehrgängen 

zur Offizierin bzw. zum 
Offizier Ihrer Teilstreitkraft 

qualifiziert.

OFFIZIERIN/OFFIZIER 3130 INHALT INHALT

https://bit.ly/3b4CArK


ca. 3.500 €
NETTO EINSTIEGSGEHALT

50
JAHRE HÖCHSTALTER

18
MONATE LAUFBAHNAUSBILDUNG*

* Im höheren technischen Dienst

V

FÜHRUNGSKRÄFTE

WIE DU!
DIREKTEINSTIEG (ZIVILER BERUF); 
BEISPIEL: HÖHERER DIENST

Im höheren Verwaltungsdienst übernehmen 
Beamtinnen und Beamte zur Unterstützung 
der Soldatinnen und Soldaten Verantwor-
tung in vielen technischen, nichttechnischen 
und naturwissenschaftlichen zivilen Berufen. 
Sie arbeiten beispielsweise als Ingenieurin-
nen und Ingenieure, Rechtsberaterinnen und 
Rechtsberater oder Psychologinnen und 
Psychologen.

Voraussetzung für die Bewerbung ist ein mit 
Diplom, Master oder Staatsexamen abge-
schlossenes Hochschulstudium einer geeig-
neten Fachrichtung, beispielsweise der 
Ingenieur-, Rechts- oder Wirtschaftswissen-
schaften. Oft ist eine Einstellung auch als 
Tarifbeschäftigter möglich.

HOCHSCHULABSCHLUSS 

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

DIREKTEINSTIEG

Sie haben sich erfolgreich für eine ausgeschriebene Stelle 
beworben und können direkt durchstarten, ohne extra Lauf-
bahnausbildung, mit attraktivem Gehalt.

VIELFÄLTIGKEIT

Ihre Aufgaben im höheren Dienst sind besonders vielfältig. Je 
nach akademischer Ausrichtung erstrecken sich diese bei-
spielsweise über die Bereiche der Rechtswissenschaften, 
Wirtschaftswissenschaften, der Psychologie oder der Meteo-
rologie, und viele mehr.

TECHNIK

Sie haben bereits einen akademischen Master- oder Diplom 
(univ.)-Abschluss, der sich einem wehrtechnischen Fachgebiet 
(z.B. Elektrotechnik oder Schiffsmaschinenbau) zuordnen lässt? 
Dann besteht für Sie die Möglichkeit, ganz ohne berufliche 
Vorerfahrung, im höheren technischen Dienst ein Traineepro-
gramm zu absolvieren.

Als Beamtin oder Beamter 
im höheren Dienst arbeiten 

Sie auf der Managementebene. 
Als Führungskräfte besitzen Sie 
bereits einen akademischen 
Master- oder universitären 

Diplomabschluss (Rechtswis-
senschaften: 1. und 2. 

juristische Staatsprüfung). 
In vielen Fällen wird eine 
vergleichbare berufliche 

Tätigkeit von mindestens 2,5 
Jahren vorausgesetzt.
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EINSTELLUNG MIT 
HÖHEREM DIENSTGRAD

Sofern Sie in einem für Ihre gewünschte 
Tätigkeit bei der Bundeswehr relevanten 
Beruf über eine abgeschlossene Ausbildung 
verfügen, profitieren davon sowohl die 
Bundeswehr als auch Sie selbst. Sie 
steigen mit einem höheren Dienstgrad in 
Ihren Beruf ein und erhalten von Anfang 
an ein höheres Gehalt. 

Während einer Probezeit kann die Bundes-
wehr einerseits die Eignung einer Interes-
sentin bzw. eines Interessenten für seine 
vorgesehene Verwendung feststellen, an- 
dererseits sollen die Interessentinnen und 
Interessenten beurteilen, ob der militärische 
Dienst ihren Vorstellungen entspricht. 

DIREKTEINSTIEG (ZIVILER BERUF)

Werde eine oder einer unserer 82.000 zivilen 
Expertinnen und Experten. Dies geht per 
Direkteinstellung in vielen unterschiedlichen 
Bereichen der Bundeswehr. Ob im Ingeni-
eursbereich, bei der Feuerwehr, als Juristin 
oder Jurist auf bundeswehrkarriere.de findest 
du alle Informationen dazu. 

ABGESCHLOSSENE BERUFSAUSBILDUNG

MEHR INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IN UNSERER PASSENDEN 

BROSCHÜRE.

NACHSCHUBPROFI

FELDWEBEL SARAH S. 

Heimatort: Lemgo, NRW
Schulabschluss: Realschule 

Hobbys: Lesen, Familie, Freunde und Musik

Zur Bundeswehr kam Feldwebel S. erst mit Mitte Zwanzig, sie hatte erst ein 
Fachabitur in Wirtschaft absolviert. Im Moment ist die 28-Jährige auch die einzige 
Ausbilderin in ihrer Kompanie und fühlt sich damit wohl. Sie durfte beispielsweise die 
ersten Heimatschützer des Freiwilligen Wehrdienst in der Bundeswehr ausbilden. 

Ihr Traum ist es, eines Tages Spieß zu werden. 

EXZELLENTE AUSBILDUNGEN

„Ich bin ja eine militärische Quer- oder 
Seiteneinsteigerin, und es war für mich 
schon etwas Besonderes, zum ersten 
Mal eine Uniform anzuziehen. Es stärkt 
das Zusammengehörigkeitsgefühl, die 
Kameradschaft, und es fühlt sich gut an. 
Ich möchte mit meinem Dienst bei der 
Bundeswehr ja meinem Land etwas 
zurückgeben. Es ist für mich eine sinn-
volle Tätigkeit, meine Mitbürgerinnen und 
-bürger zu schützen. Zudem sind die 
Ausbildungen hier in der Bundeswehr 
exzellent. Damit kann ich auch außer-
halb der Bundeswehr sofort wieder 
einen neuen Arbeitgeber finden. Für 
mich steht aber fest, dass ich in der 
Bundeswehr bleiben möchte.“

„ICH LERNE VOM ERSTEN TAG AN.“

„Wer zur Bundeswehr kommt, lernt sein 
Leben lang. Bei mir ging es los mit den 
Feldwebellehrgängen Teil 1 und 2. Bald 
folgt der dritte Teil. Dazwischen habe ich 
die für den Bereich Logistik beiden wich-
tigen Materialbewirtschaftungsmodule 
erfolgreich absolviert. Das Grundlagen- 
und Fachmodul. Diese finden im Büro, 
aber auch mit seinen sehr praxisnahen 
Ausbildungsanteilen zum Beispiel im 
Lager statt. Insgesamt hat mir da mein 
kaufmännischer Hintergrund als Quer-
einsteigerin sehr geholfen. In diesem Jahr 
wird noch ein Sprachlehrgang in Englisch 
folgen und natürlich ganz viel militärische 
Ausbildung wie Orts- und Häuserkampf 
und Objektschutz in Hammelburg. Ich 
lerne hier wirklich vom ersten Tag an neue 
Dinge und wachse als Persönlichkeit.“

FÜR DEUTSCHLAND
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OFFIZIERIN/OFFIZIER 

Als angehende/-r Offizier/-in (m/w/d) werden Sie sowohl militärisch als auch 
akademisch ausgebildet. Ein Großteil der Anwärterinnen und Anwärter absol-
viert ein Studium an einer der beiden Bundeswehr-Universitäten in Hamburg 
oder München. Beide Unis bieten Forschung und Lehre auf europäischem 
Top- Niveau in über 50 Studiengängen. In Trimester eingeteilte Lehrpläne 
ermöglichen Ihnen ein Intensivstudium. Ein Bachelor-Abschluss ist bereits in 
drei, ein Master-Abschluss in vier Jahren möglich 

 » Studieren bei vollem Gehalt
 » Akademische Betreuung in kleinen Lerngruppen
 »  Günstiger Wohnraum und kurze Wege auf dem Campus
 »  Unentgeltliche truppenärztliche Versorgung

Studienfächer wie z. B. Medizin, Pharmazie, Biologie, Chemie, Physik, Nautik 
oder internationales Logistikmanagement, die an den Bundeswehr-Unis nicht 
angeboten werden, können Sie als Soldatin bzw. Soldat an öffentlichen 
Hochschulen studieren.

ZIVILE LAUFBAHNAUSBILDUNG MIT INTEGRIERTEM STUDIUM

Schülerinnen und Schüler mit Abitur oder Fachhochschulreife können sich für 
einen Vorbereitungsdienst mit integriertem Fachhochschulstudium bewerben.

Die Laufbahnausbildung umfasst ein Bachelor-Studium an einer der Koopera-
tionshochschulen. Dieses wird ergänzt durch mehrere Modullehrgänge in Bil-
dungszentren der Bundeswehr und berufspraktische Studienzeiten in 
verschiedenen Dienststellen der Bundeswehrverwaltung.

Die Ausbildung dauert in der Regel 3,5 bis 4 Jahre und endet mit der Lauf-
bahnprüfung. Mit Abschluss des Studiums wird Ihnen entsprechend Ihres 
Studiengang der akademische Grad „Bachelor of Engineering“ bzw. „Bachelor 
of Science“, Bachelor of Laws oder Diplom-Meteorologin (FH)“ bzw. 
„Diplom-Meteorologe (FH) verliehen.

Im
militärischen 

Bereich

Im 
zivilen 
Bereich

Universität Hamburg: 
hsu-hh.de

Universität München: 
unibw.de/home

Bildungszentrum der 
bundeswehr: 
 
bildungszentrum.bundeswehr.de
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WEICHEN STELLEN ZUM TRAUMBERUF

Länger dienende Soldatinnen und Soldaten auf Zeit (SaZ) haben die Möglichkeit, sich 
während ihrer Dienstzeit über die Zivilberufliche Aus- und Weiterbildung fortzubil-
den. So können sie eine Berufsausbildung mit staatlich anerkanntem Abschluss erwer-
ben. Die Abschlussprüfung wird vor der örtlichen Industrie- und Handelskammer 
abgelegt. Die Berufsausbildung übernehmen dabei zivile Bildungsträger. 

Neben den Abschlüssen in einem Ausbildungsberuf bietet die Bundeswehr auch weiter-
gehende Qualifikationen zum Techniker, Betriebswirt oder auf Meisterebene. Die ausge-
bildeten Gesellen/Fachkräfte werden als Unteroffiziere, die Meister/Fachwirte als 
Feldwebel des Allgemeinen Fachdienstes eingesetzt. Insgesamt werden derzeit 50 
Ausbildungs- und 50 Weiterbildungsberufe angeboten.

INDIVIDUELLE BERATUNG FÜR MASSGESCHNEIDERTE EINGLIEDERUNG

Soldatinnen auf Zeit und Soldaten auf Zeit (SaZ), Freiwilligen Wehrdienst Leistende oder Berufssoldatinnen und 
Berufssoldaten mit besonderer Altersgrenze (BO41) werden schon während ihrer militärischen Dienstzeit auf ihren 
nächsten Lebensabschnitt vorbereitet. Über 900 qualifizierte Fachkräfte des Berufsförderungsdienstes beraten und 
betreuen bundesweit und im Ausland. Die Fragen zur Berufswahl, zur beruflichen Qualifizierung und zur finanziellen 
Absicherung nach Ende der Dienstzeit werden so geklärt. Sie werden von der Bundeswehr mit einem umfangreichen 
Förderungs- und Dienstleistungsangebot versorgt. Das regelt das Soldatenversorgungsgesetz (SVG).

INDIVIDUELLE UNTERSTÜTZUNG MIT QUALIFIZIERTEN FACHKRÄFTEN

Ehemalige Soldatinnen und Soldaten sind gut ausgebildetete Fachkräfte für den Arbeitsmarkt. Sie nutzen die militärische 
Zeit, um sich fachlich weiterzubilden und Berufserfahrung in unterschiedlichen Bereichen zu sammeln.

DIENSTZEITBEGLEITENDE FÖRDERUNG

Bereits während der militärischen Dienstzeit kann der Einstieg in das zivile Berufsleben aktiv gestaltet werden. Durch 
Teilnahme an Bildungsmaßnahmen, die der Berufsförderungsdienst anbietet, können vorhandene Kenntnisse und 
Fertigkeiten aufgefrischt und zusätzliche Qualifikationen erworben werden. Dadurch kann der Berufsstart beschleunigt 
oder der Weg für eine Weiterbildung eröffnet werden.

GRUNDBEORDERUNG

Von besonderer Bedeutung für den Erhalt militärischer Qualifikationen sind die bis zu sechs Jahre unmittelbar nach 
dem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst. Diese Zeitspanne wird seit dem 1. Oktober 2021 als Grundbeorderung 
bezeichnet und betrifft grundsätzliche alle Soldatinnen und Soldaten, die nach dem 30. September 2021 aus dem 
aktiven Dienst der Streitkräfte ausscheiden. Bei der Grundbeorderung liegt die Priorität der Einplanung auf Dienstposten 
der sogenannten Verstärkungsreserve zur Unterstützung von militärischen Strukturen, die für den Schutz von kritischer 
Infrastruktur und für die Landes- und Bündnisverteidigung essentiell sind.

Alle Ihre Fragen zu militärischen oder zivilen Karrieren können Sie am besten im 
persönlichen Gespräch mit einer bzw. einem unserer über 400 Karriereberaterinnen 
und Karriereberater besprechen. Ein Karriereberatungsbüro in Ihrer Nähe finden 
Sie unter

BUNDESWEHRKARRIERE.DE ODER 0800 9800880*

DIE KARRIEREBERATUNG DER BUNDESWEHR.

*Bundesweit kostenfrei.

Mehr Informationen zum 
Berufsförderungsdienst: 

bfd.bundeswehr.de

Jetzt online einen 
Beratungstermin vereinbaren. 

bundeswehrkarriere.de/ihr-arbeitgeber/Kontakt
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 » Auswahlgespräch
 » Ärztliche Untersuchung
 » Sporttest 
 » Computergestützte Tests
 » Gruppensituationsverfahren 

(nur Offizierlaufbahn)
 » Ausbildungseignungsuntersuchung 

(für erforderliche zivilberufliche 
Ausbildungsmaßnahmen)

 » Studienberatung (für Offizierlaufbahn)

SO BEWERBEN SIE SICH

IMPRESSUM / KONTAKT

PERSÖNLICHES GESPRÄCH 
IM KARRIEREBERATUNGSBÜRO

BEWERBUNG BEI DER 
ZUSTÄNDIGEN DIENSTSTELLE

1 1

AUSWAHLVERFAHREN IM

KARRIERE-
CENTER

ASSESSMENT-
CENTER

DIENSTLEISTUNGS-
ZENTRUM

 KARRIERECENTER
DER BUNDESWEHR

ASSESSMENTCENTER 
FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE

2 2

Die Karriereberaterin oder der Karriereberater 
beantwortet alle Fragen, nimmt Ihre Bewerbung 
entgegen und leitet die Bewerbungsunterlagen 
an ein Karrierecenter der Bundeswehr oder das 
Assessmentcenter für Führungskräfte weiter.

ONLINE UNTER 
bewerbung.bundeswehr-karriere.de

MILITÄRISCHE LAUFBAHN ZIVILE LAUFBAHN

Neben dem Bewerbungsgespräch umfasst das 
Auswahlverfahren je nach Stelle bzw. Laufbahn:

 » Schriftliche/praktische Tests
 » Ärztliche Untersuchung
 » Sporttest
 » Kurzvortrag
 » Auswahlgespräch
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